
 

Nr. 12/2015 
Magdeburg, 21.09.2015 
 
 
„Hier zuhause – Flüchtlinge in Sachsen-Anhalt“ – 
Postkartenserie über Flüchtlinge erschienen 
 
Welche Strapazen haben Flüchtlinge auf sich genommen und wie 
erleben sie Sachsen-Anhalt? Auf zehn Postkarten, die die 
Landeszentrale für politische Bildung nun neu anbietet, werden 
Menschen aus ausgewählten Krisenherden der Welt portraitiert und 
deren Einzelschicksale beleuchtet. 
 
„Die Postkarten sollen dazu anregen, sich mit der Situation von 
Flüchtlingen in Sachsen-Anhalt auseinanderzusetzen und Empathie 
für ihre Situation zu gewinnen. Die Postkarten können verschickt, 
sodass man Familie, Freunde und Bekannte exemplarisch über das 
Schicksal von Flüchtlingen informieren kann“, so Maik Reichel, 
Direktor der Landeszentrale für politische Bildung. 
 
„Durch den QR-Code auf der Rückseite können Interessierte das 
Leben der Person auf der Postkarte genauer kennenlernen, um so 
mehr über die Situation des Flüchtlings auf seiner Flucht und über 
das Leben in Sachsen-Anhalt zu erfahren. Dadurch ist die Lage der 
Flüchtlinge greifbarer und ihr wird ein Gesicht gegeben“, so Maik 
Reichel. 
 
Die Postkarten entstanden im Rahmen des Freiwilligen Sozialen 
Jahres im politischen Leben. 
 
Erstmals der Öffentlichkeit präsentiert werden die Postkarten auf der 
Veranstaltung zum zehnten Jahrestag des Netzwerkes für 
Demokratie und Toleranz „Du bist Politik – mehr Demokratie durch 
Engagement“ am 23.09.2015 auf dem Domplatz in Magdeburg. 
  
Bestellbar sind die Postkarten unter 
politische.bildung@lpb.mk.sachsen-anhalt.de oder per Telefon unter 
0391-567-6463. 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Cornelia Habisch 
cornelia.habisch@lpb.mk.sachsen-anhalt.de 
0391-567-6459 
 
 
 
Cornelia Habisch 
- Geschäftsführerin- 
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